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9. Jg. 1a 
 

 

JHWH 
 

 gibt Mose am brennenden Dornbusch seinen Namen kund  
 

 offenbart sich als der „Ich-bin-da“ (Ex 3,14) 
 

 wird als Gott der Freiheit erfahren und geglaubt 

- befreit Israel aus der Knechtschaft in Ägypten 

- rettet sein Volk am Schilfmeer 

- führt die Israeliten in ein verheißenes Land.  

 
 

 

9. Jg. 1a 
 

Bundesschluss und Dekalog 
(Zehn Gebote) 

 

9. Jg. 1b 

 Die Übergabe der Zehn Gebote führt die Bibel auf ein Geschehen auf 
dem Berg Sinai zurück (Ex 20, 1-17; Dtn 5, 6-22): 
- Präambel: Erinnerung an die Befreiungstat JHWHs 
- Gebote I-III: Verhältnis des Menschen zu Gott 
- Gebote IV-X: Verhältnis des Menschen zu den Mitmenschen. 

 

 Gott und Israel schließen einen Bund: Die Zehn Gebote sichern ein 
Leben in Freiheit. 

 In wesentlichen Inhalten basiert unsere demokratische Verfassung 
auf dem Dekalog. 

 

 „Es gibt auf der Welt über 30 Millionen Gesetze, um die Zehn Gebote 

durchzuführen.“ (Albert Schweitzer) 

9. Jg. 1b 

Propheten und prophetische 
Menschen 
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9. Jg. 1c 

a) Propheten in Israel 

- von Gott berufen 

- Rufer im Namen Gottes 

- große Propheten: Jesaja, Jeremia, Daniel, Ezechiel 

- kleine Propheten: u.a. Amos, Jona, Maleachi 

b) Themen prophetischer Botschaft 

- Kampf gegen falsche Götter 

- Kritik der Mächtigen 

- Eintreten für die Armen 

- Verheißung von Rettung und Frieden 

c)  Moderne Propheten  

     Menschen, die sich im Namen Gottes für Gerechtigkeit  und Menschenwürde 

     einsetzen, z.B. Dr. Martin Luther King, Bischof Erwin Kräutler                  

9. Jg. 1c 

Das Judentum 

 

9. Jg. 
 

2a 
 

 Glaubensbekenntnis: Höre, Israel! JHWH, unser Gott, JHWH ist 
einzig. Darum sollst du den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem 
Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. (Dtn 6,4-5) 

 heilige Bücher: TeNaK (Tora, Nebiim, Ketubim) 

 Riten: 
- Gebetskleidung 
- Speiseregeln 
- Reinheitsvorschriften 

 Sabbat: Ruhetag (frei sein für Gott und die Mitmenschen) 

 Feste im Jahreskreis: u.a. Rosch ha-Schana (Neujahr), Pesach 
(Erinnerung an Exodus), Jom Kippur (Versöhnungstag), Chanukka 
(Lichterfest) 

 Stationen im Lebenszyklus: Beschneidung der Jungen, Bar/Bat 
Mizwa, Trauung, Sterben und Begräbnis 

 

9. Jg. 
 

 

 

2a 
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